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>d)Wei$erd)ronif für 3af)r 1906/07*).
Kuli 1906 bis K"t" 1907.

3uli 1./8. 3" Langnau ((Smmcntal) Cantonal»

fä)üljenfeft. — 1. Qrt ©t. ©allen fdjeibet Sanb»

ammann Srnolb 3oCtifofer aus bern Slmte, bas

er nolle 33 Qal)re Ijinbutdj beUeibet Ijatte. $n
ben fyelfcngriinben beê ißij b'Sëta tnirb bitrcf)

feiger auê Sergiin ein gewaltiger ©teinabler mit
2 5Dîeter glttgelfpannung gefdjoffen. ®ieSintfchgau=
batjn Wirb auf ber ©trecfe 2Reran=3Ral§ eröffnet.
®er am 26. fjebruar in ßürict) berft. Oberft ©raf
n. 9îaf§ l)at ber eibg. Sßinlelriebftiftung ein Segat Oon

5000 gr. auêgefetjt. — 4. ,gum SBîfc^iof bon Safel u.
ßugano Wirb gewählt SJionf. ©tammler, römifd)=

fatfjolifdjer Pfarrer in Sern. — 12./13. 9îaci)tê

fällt im Santon Sppenjell ©chnee big auf 1500
SReter l)inab. — 22. 8 Santon ©t. ©allen wirb
bas proportionale a3Bat)löerfa^ren für ben ©rofeen
IRat mit 26,701 gegen 26,153 ©timmen ber=

worfen. — 23./24. 9îacf|tê ^auft ein ftarfeS @e=

Witter, bom fRofeberg Iferïommenb, im Ügerital
übel. ®er über feine Ufer getretene §üribaclj reifet
bie Sriicten weg. Siele SRatten fcliuttbebcift. ©anje
Slannen angefchwemmt. $Wei ©ägereibefi|ern wer*
ben ber .fwlgborrat unb bie ©tauWerle fortgeriffen.
— 24. ®a§ ®orf ©cf)eib im ®omlefcffg in @rau=

*) Sine genaue unb ausführliche ©cpweijerchront!
erfdbeint auch btefcë Saht Wieber im „Seuen ^auSfreunb"
(flehe bieSBejügtiche Slnnoitce im Salenber).

bünben abgebrannt. 35 Käufer unb 32 ©läßt
jerftört. — 25. 2luf ber ©implonauêfteEung in

SRailanb feat fperr gerbinanb ©efeenf in SBorblaufen
bei Sern für feine ^mnbjeuerfprifeen bie golbetie
SCUebaitle erhalten. — 26. ®er Serner ©tabtrat
befdjliefet mit 49 Stimmen gegen 1 bie Subbern

tionierung ber Sötfdjbcrgbahn mit 1 9RiEion ffr.
— 27./30. ©ibgenôffifdjeê SRufiffeft in greiburg,

©ebenftafel. 5. Qn ©enf, 56)., -Rational*

rat Sllfreb Sincent. 8^ ®l)ur fßrof. 8- S. SD?uotl|,

Sehrer ber ©efchicfjte an ber bortigen SantonSfchule.

— 16. Qn Siel, 67^/aj., Siftor ©teiner, 44 Qa£)i'c

im fßoftbienft tätig. — 25. 3" SRontreup, 50j.,
iRationalrat Suidjoub. 8" ©afenmil (Sargau),
88j., ffabrifant Dberft £>üffh=2Ballg. — 27. Sei

Slofterê (ißrätigau) ertrinft in ber Sanquart ber

80jährige Sergführer ßl)n[t. j)ann.

SBitterungSbericht. ®er 2Ronat 3"''
brachte prächtiges fpeuwetter, erquiifenbe ©emitter
unb fruchtbaren Dîegen.

fßrofeflor Suer,
©rBauer be8 5ßarlament8gcBäube8.

t 30. Sluguft 1906.

Sliguft 1. 8" geigt bie SÜBetterfäuIc

nachm. 2V» Uljr + 36 ° C. —
_

9. 8« Sarau

feiert §crr Dr. med. Slfreb ©täfjelin fein 50=

jährigeS ®oftorJubiläum. — 25. ®ie Shramlinic

fflüelewSltborf wirb eröffnet. — 30. ®er 87jäl)®

rige Sergführer SnbreaS iRettier in ®atm§ befteigt

baS 3150 SReter ^otje gttiela=@d)Warghorn jur
innerung an feine erfte £our auf baSfelbe

Schweizerchronik für das Jahr 1906/07^).
Juli 1906 bis Juni 1907.

Juli 1./8. In Langnau (Emmental) Kantonal-
schützenfest. — 1. In St. Gallen scheidet Land-

ammann Arnold Zollikofer aus dem Amte, das

er volle 33 Jahre hindurch bekleidet hatte. In
den Felsengründcn des Piz d'Asla wird durch

Jäger aus Bergün ein gewaltiger Steinadler mit
2 Meter Flügelspannung geschossen. Die Vintschgau-
bahn wird auf der Strecke Meran-Mals eröffnet.
Der am 26. Februar in Zürich verst. Oberst Gras
v. Rafz hat der eidg. Winkelriedstiftung ein Legat von
5000 Fr. ausgesetzt. — 4. Zum Bischof von Basel u.
Lugano wird gewählt Mons. Stammler, römisch-

katholischer Pfarrer in Bern. — 12./13. Nachts
fällt im Kanton Appenzell Schnee bis auf 1500
Meter hinab. — 22. Im Kanton St. Gallen wird
das proportionale Wahlversahren für den Großen
Rat mit 26,701 gegen 26,153 Stimmen ver-
worsen. — 23./24. Nachts haust ein starkes Ge-

Witter, vom Roßberg herkommend, im Ägerital
übel. Der über seine Ufer getretene Hüribach reißt
die Brücken weg. Viele Matten schuttbedeckt. Ganze
Tannen angeschwemmt. Zwei Sägereibesitzern wer-
den der Holzvorrat und die Stauwerke fortgerissen.

— 24. Das Dorf Scheid im Domleschg in Grau-

*) Eine genaue und ausführliche Schweizerchronik
erscheint auch dieses Jahr wieder im „Neuen Hausfreund"
(siehe diesbezügliche Annonce im Kalender).

blinden abgebrannt. 35 Häuser und 32 Ställe
zerstört. — 25. Auf der Simplonausstellung in

Mailand hat Herr Ferdinand Schenk in Worblausen
bei Bern für seine Handfeuerspritzen die goldene

Medaille erhalten. — 26. Der Berner Stadtrat
beschließt mit 49 Stimmen gegen 1 die Subven-

tionierung der Lötschbcrgbahn mit 1 Million Fr.
— 27./30. Eidgenössisches Musikfest in Freiburg.

Gedenktafel. 5. In Genf, 56j., National-
rat Alfred Vincent. In Chur Prof. I. K. Muoth,
Lehrer der Geschichte an der dortigen Kantonsschule.

— 16. In Viel, 67^/sj., Viktor Steiner, 44 Jahre
im Postdienst tätig. — 25. In Montreux, 50j.,
Nationalrat Vuichoud. In Safenwil (Aargau),
88j., Fabrikant Oberst Hüssy-Waltz. — 27. Bei

Klosters (Prätigau) ertrinkt in der Lanquart der

80jährige Bergführer Christ. Jann.

Witterungsbericht. Der Monat Juli
brachte prächtiges Heuwetter, erquickende Gewitter
und fruchtbaren Regen.

Professor Auer,
Erbauer des ParlamentsgcbäudeS.

î S0. August 1906.

August 1. In Bern zeigt die Wettersäulc

nachm.'2V, Uhr -f- 36° V. — 9. In Aara»

feiert Herr Or. mack. Alfred Stähelin sein 50-

jähriges Doktorjubiläum. — 25. Die Tramlinie

Flüelen-Altdorf wird eröffnet. — 30. Der 87jäh-

rige Bergführer Andreas Mettier in Davos besteigt

das 3150 Meter hohe Flüela-Schwarzhorn zur Er-

innerung an seine erste Tour aus dasselbe vor



Pfarrer STöoIf Sitter.
f 18. Oftoöer 1906.

70 $al)ren. ®ie berft. iffiitme bed berühmten Slugen»

arjted Secorbon=§od:er §at für tootjltätige
70,000 gr. bermadjt.

©ebenîtafel. 1. $n Reiben Oberridjter
Sruberer. — 2. $tt Sapperdmit, Santon Sern,
70jäbjrig, Pfarrer ©ottlieb Senj. -— 3. gn ißruntrut
ültey.gridje, ®ire£tor am Sebrerfeminar. — 7. Seim
Sbbftieg bom ®öbi berungliuft ©olbfdjmieb 2)îeinrab
Sngtin bon ©cbmtjg. — 22. $n ©djafftjaufen, 68j.,
Organift Sari glitner. — 23. gn Sönigen, 61j.,
Dberftlieutenant f$ri§ ©gger=§erter, Santondfriegd»
lommifjär. — 24. $n Sciffigen, 70j., ©teinbod»
tnirt ©f)T. ©teuri=|)ädter. — 25. Qn ßaufanne,
67j., 2lteyanber bergen, ^ßrof. ber ißfytyfiotogie. —
30. !gn Sonftanj ißrof. Éuer, ©rbauer bed eibg.
ißarlamentdgebciubed. — 31. 2In ber ©uftenlimmi
ftürjt ber ©offener 2Ïlptcr unb Sergfitbrer glorian
©etjrig, ber einen in eine ©letfdjerfpalte gefallenen
£>errn ju retten berfui^t, gu ®obe.

SBitterungdbcridjt. ®er 2luguft 1906 mar
f)ei§ unb trod'en; bieterortd großer Sulturfdjaben
infolge ®roc£en^eit.

@ef>tCBtber 1. 3" einem £)oteI gu ^nterlalen
erfc^ic^t eine junge Suffin, ®atiana Seontieff, fprn.
Sbjarleâ 2JtüHer, ginangmann aud ißarid, im
®Iauben, ed fei ber frühere ruffifdje SOÎinifter
®urnomo. — 23. J^n ber maabtlänbifdjen Solid»

S3unbedricf)ter Dr. 2lttenljofer.
t 10. OttoScr 1906.

abftimmung mirb bie 2lbfintl)initiatibe mit 22,530
gegen 15,676 ©timmen abgelehnt, alfo Seibebaltwtg
bed ©efeÇed befdjloffen, burd) meldjed ber Stein»
berfauf bon Slbfintb im ganzen Santon berboten

ift. — 23./24. Sadjtd 10 lltjr oerfünbct Sanonen»

bonner, baff ber ®urd)fdjlag bed SSeiffenfteintunneld
erfolgt fei. Ilm 1 Ut)r morgend begegnen bie SIrbeiter
bon Sorb unb ©üb einanber im ®unnel. —
30. ®ad aargauifdje Soll nimmt bei ber fantonalen
Ülbftimmung bad Seblaudgefcf} mit 18,707 $a
gegen 14,532 Sein unb bie ©rmeiterung ber Jjrren«
anftalt Sönigdfelben mit 24,109 Qa gegen 9586
Sein an.

©ebenïtafel. 1. lyn Surgborf, 68j., fpand
©djmib, ©rofurift im Säfegefdjaft Siauerbofer & Sie.
$n |)offtetten»®bun, 86j., SBitbelm Sned)tcnl)ofer,
©enior. — 5. $n ßaufanne, 50j., Sbrien Sorgeaub,
©emeinberat bon Saufanne. !yn ©cbaffbuufen, 70j.,
Dr. jur. Slrnotb ©effner, ®ire£tor bed II. fdjmeije»
rifdjen 3°ügc6iete§. — 6./7. Qn Bürid), 80j.,
©rof. Dr. ®reid)ler. — Qn Sern, 76j., i}3rof.
5ß. 3- Sotl). — 16. Qn ßicftal, 58j., f^riebrid)
§agen, Segiffeur am Serner ©tabttbeater. —
18. Qu Sern, 72j., ßarl fpaaf»,|)atler, gem. ütpo»

djefer unb ®rogift. — 20. Qn Sern, 76j.,
3- £>• geller, g-abrilant bon ©bietroerfen. —
22. Qn ©ilbaplana, 38j., ©farrer ©ündjera. —
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Pfarrer Adolf Ritter.
5 18. Oktober 1S06.

70 Jahren. Die verst. Witwe des berühmten Augen-
arztes Recordon-Hocker hat für wohltätige Zwecke

70,000 Fr. vermacht.

Gedenktafel. 1. In Heiden Oberrichter
Bruderer. — 2. In Rapperswil, Kanton Bern,
70jährig, Pfarrer Gottlieb Lenz. -— 3. In Pruntrut
Alex.Friche, Direktor am Lehrerseminar. — 7. Beim
Abstieg vom Tödi verunglückt Goldschmied Meinrad
Jnglin von Schwyz. — 22. In Schaffhausen, 68j.,
Organist Karl Flitner. — 23. In Bönigen, 61j.,
Oberstlieutenant Fritz Egger-Herter, Kantonskriegs-
kommissär. — 24. In Leißigen, 70j., Steinbock-
Wirt Chr. Steuri-Häsler. — 25. In Lausanne,
67j., Alexander Herzen, Prof. der Physiologie. —
30. Ja Konstanz Prof. Auer, Erbauer des eidg.
Parlamentsgebäudes. 31. An der Sustenlimmi
stürzt der Göschener Älpler und Bergführer Florian
Gehrig, der einen in eine Gletscherspalte gefallenen
Herrn zu retten versucht, zu Tode.

Witterungsbericht. Der August 1906 war
heiß und trocken,- vielerorts großer Kulturschaden
infolge Trockenheit.

September 1. In einem Hotel zu Jnterlaken
^schießt eine junge Russin, Tatiana Leontieff, Hrn.
Charles Müller, Finanzmann aus Paris, im
Glauben, es sei der frühere russische Minister
Durnowo. — 23. In der waadtländischen Volks-

Bundesrichter Dr. Attenhofer.
s 10. Oktober isos.

abstimnmng wird die Absinthinitiative mit 22,530
gegen 15,676 Stimmen abgelehnt, also Beibehaltung
des Gesetzes beschlossen, durch welches der Klein-
verkauf von Absinth im ganzen Kanton verboten
ist. — 23.Z24. Nachts 10 Uhr verkündet Kanonen-
donner, daß der Durchschlag des Weißensteintunnels
erfolgt sei. Um 1 Uhr morgens begegnen die Arbeiter
von Nord und Süd einander im Tunnel. —
30. Das aargauische Volk nimmt bei der kantonalen
Abstimmung das Reblausgesetz mit 18,707 Ja
gegen 14,532 Nein und die Erweiterung der Irren-
anstatt Königsfelden mit 24,109 Ja gegen 9586
Nein an.

Gedenktafel. 1. In Burgdorf, 68j., Hans
Schmid, Prokurist im Käsegeschäft Mauerhofer â. Cie.

In Hofstetten-Thun, 86j., Wilhelm Knechtenhofer,
Senior. — 5. In Lausanne, 50j., Adrien Borgeaud,
Gemeinderat von Lausanne. In Schaffhausen, 70j>,
Dr. g'ur. Arnold Geßner, Direktor des II. schweize-

rischen Zollgebietes. — 6./7. In Zürich, 80j.,
Prof. Or. Treichler. — In Bern, 76j., Prof.
P. I. Roth. — 16. In Licstal, 58j., Friedrich
Hagen, Regisseur am Berner Stadtthealer. —
18. In Bern, 72j., Carl Haas-Haller, gew. Apo-
theker und Drogist. — 20. In Bern, 76j.,
I. H- Heller, Fabrikant von Spiclwerken. —
22. In Silvaplana, 38j., Pfarrer Pünchera. —
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©lie îwcommun,
©ircftor beê internationalen ^ricbenêlEmrcauS.

t 6. ©ejcmbcr 1906.

24. Set Safel, 54j., Sßfarrer OSl'ar Sranbli. —
27. ^n Safe!, 75j., Pfarrer Sluguft (RipaS.

2BitterungSberidft. ®er September 1906
tear reid) an prädjtigen Stögen. ®er 16. brachte
einen Stemperaturfturg, am 21., 22. unb 24. un»

öeftänöigeS tfiktter bis anê ©nbe.

£)ftobcr4. ©inweifyung ber Soball)ütte (©.21.S.)
im Oberengabin. Qn einer engen |)öl)le am alten
©eptimerpaßroeg werben brei menfdjlicbe ©felette
uorgefunben, bie 30—40 Qaljre lang bort gelegen

haben mögen. Sei ber ©emeinbeabftimmung in
ber ©tabt Sern werben bie Sötftf)bergbal)n»©ub=
oention mtt 3968 !ya gegen 3295 SJÎein, baS

©onntagSrubegeieÇ mit 4839 Qa gegen 24-82 SRein

unb bie SebrerbeiolöungSborlage mit 4744 Regen
2482 SRcin angenommen. — 9. ©raf gerbinanb
Zeppelin fteigt bei griebridjStjafen mit feinem neuen j

g-lugfdjiffe auf unb erreid)t burd) gelungene fÇatirt
'

über ben ganjen Sobenfee einen glänjenben ©rfolg. ;

— 14.15. 9ïeirf)lid)er Schneefall in (Sl)âteau=b'Oej:
(SBaabtlanb). — 18. Sei SDietifon (Santon Zürich)
finben Arbeiter ber fdjweijertfdjen SunbeSbatjnen
eine golbene Sdjale aus oorrömifd)er Zeit im Sßerte
bon 3000 S-r.

©ebenEtafel. 2. Qn Sern, 54j., (L
Zimmermann, 0beringenieur ber Sern»97euenburg=
Satin. $n ber Sßannenfluffmiitjle bei SRamfety»

©umiêwalb, 89j., Qot). 2Bütl)rid). — 6. Qn 2Ut=

borf üRartin Samma, Senior ber fd^weij. StanbcS»
weibel, 82j. $n @enf Sßrof. ©uftab ©ögg. —
9. Qn STmftcg, 47j., Hotelier granj Qnberganb.
— 10. (Jn Saufanne, 70j., SunbeSridjtcr Dr. Sari
2lttenl)ofer bon ©urfee. — 17. Qn Sönig Spnobal»
rat Qob. Surren. Qn Sangnau, 87j., Qol). Surren,
©onberb.»Set. $n 2Iarau, 69j., £5. 3- ©püljler,
gew. ®r§iel)ttngSfefretär beS SantonS. — 18. 3"
Züridf, 56j., Pfarrer SIbolf ïïîitter. $n 3"^^/
59j., Sßrof. Dr. SBilifelm 9ïitter, SDireftor beS Sßolt)»

tedjnifumS. — 19. SRibau, 40j., ©crichtS»
präfibent 21b. Sfcü- — 22. Qn 2Bol)ten bei Sern,
80)., Sanbwirt SRiflauS Stfdfannen, Sonberb.»Set.
— 26. !yn Sern, 73j., ÎRubolf bon grifdjhtg. —
30. £j;n ^ägenborf (Santon ©olotljurn), 52j., fyciÇ
©lut}, etjem. SantonSrat.

2BitterungSberidft. ®er Oltober 1906
brachte meiftenS ridjtigeS |)etbftwetter : bormittagS
SRebel, nachmittags prädfttgen Sonnenfdiein. Se»

rberS fdföne Stage Waren ber 1., 21. unb 29.

SouiS Segloit, alt îiationalrat.
f 1. ganuar 1907.

fJloDcillkr 15. ®er SRationalrat nimmt ben

fd)Weigerifd)»fpanifchen ,£>anbelSbertrag mit 116

gegen 37 ©timmen an. — 17. ®ie Uninerfitat
Sern hat anläßlich beS dies academicus gu ©brew
boftoren bie §,£>. Sßrof. ©autl)ier in ©enf, bßottcrat,
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Elie Ducominun,
Direktor des internationalen Hriedensbureaus.

-j- 6. Dezember 1906.

24. Bei Basel, S4j., Pfarrer Oskar Brändli. —
27. In Basel, 75j., Pfarrer August Ripas.

Witterungsbericht. Der September 1906
war reich an prächtigen Tagen. Der 16. brachte
einen Temperatursturz, am 21., 22. und 24. un-
beständiges Wetter bis ans Ende.

Oktober 4. Einweihung derBovalhütte(S.A.C-)
im Oberengadin. In einer engen Höhle am alten
Septimerpaßweg werden drei menschliche Skelette
vorgefunden, die 30—40 Jahre lang dort gelegen

haben mögen. Bei der Gemeindeabstimmung in
der Stadt Bern werden die Lötschbergbahn-Sub-
vention mit 3968 Ja gegen 3295 Nein, das

Sonntagsruhcgeietz mit 4839 Ja gegen 2482 Nein
und die Lehrerbeioldungsvorlage mit 4744 Ja gegen
2482 Nein angenommen. — 9. Graf Ferdinand
Zeppelin steigt bei Friedrichshafen mit seinem neuen
Flugschiffe aus und erreicht durch gelungene Fahrt ^

über den ganzen Bodensee einen glänzenden Erfolg.
— 14.15. Reichlicher Schneefall in Château-d'Oex
(Waadtland). — 18. Bei Dietikon (Kanton Zürich)
finden Arbeiter der schweizerischen Bundesbahnen
eine goldene Schale aus vorrömischer Zeit im Werte
von 3000 Fr.

Gedenktafel. 2. In Bern, 54j., I. E.

Zimmermann, Oberingenieur der Bern-Neuenburg-
Bahn. In der Wannenfluhmühle bei Ramseh-
Sumiswald, 89j., Joh. Wüthrich. — 6. In Alt-
dors Martin Gamma, Senior der schweiz. Standes-
wcibel, 82j. In Genf Prof. Gustav Gögg. —
9. In Amstcg, 47j., Hotelier Franz Jndergand.
— 10. In Lausanne, 70j., Bundesrichtcr Dr. Karl
Attenhofer von Sursee. — 17. In Köniz Synodal-
rat Joh. Burren. In Langnau, 87j., Joh. Burren,
Sonderb.-Bet. In Aarau, 69j., I. I. Spühler,
gew. Erziehungssekretär des Kantons. — 18. In
Zürich, 56j., Pfarrer Adolf Ritter. In Zürich,
59j., Prof. vr. Wilhelm Ritter, Direktor des Poly-
technikums. — 19. In Nidau, 40j., Gerichts-
Präsident Ad. Jscli. — 22. In Wahlen bei Bern,
30j., Landwirt Niklaus Tschannen, Sonderb.-Bet.
— 26. In Bern, 73j., Rudolf von Frisching. —
30. In Hägendorf (Kanton Solothurn), 52j., Fritz
Glutz, ehem. Kantonsrat.

Witterungsbericht. Der Oktober 190K
brachte meistens richtiges Herbstwetter: vormittags
Nebel, nachmittags prächtigen Sonnenschein. Be-

rders schöne Tage waren der 1., 21. und 29.

Louis Deglon, alt Nationalrat.
-j- 1. Januar 1907.

November 15. Der Nationalrat nimmt den

schweizerisch-spanischen Handelsvertrag mit 116

gegen 37 Stimmen an. — 17. Die Universität
Bern hat anläßlich des âiss aeaàinieus zu Ehren-
doktoren die HH. Prof. Gauthier in Genf, Potterat,
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ribgenofftfcEjer Oberpferbeargt in Sern, unb ^Srof.
SlereE in |)annober ernannt. 3" 2aufanne mirb
ba§ ju ët)ren beS 1893 f SunbeSratS 2. Sudjonnet
errichtete Dentinal cingemeiljt. — 19. ?Iuf Sirenen»
Berg bei ©nnatingen mirb bie tEjurgauifcfje lanb»

trirtfchaftlicfje SBinterfrfjule mit etma 60 Möglingen
eröffnet.— 23. Der

§anbeISbertrag
jttrifdjen granEreid)
unb bet ©djmcig
tritt in Sraft. Der
in SSandjefter f

©mil ©pinner auS
bcm Santon 3ürictj

hergabt für baë

gürtet Santonë
fpitalu. bie grauen»
ftini! gr. 100,000
unb für berfdjiebene
tooijltätige SXnftal»

ten toeitere gr.
100,000.

©ebenEtaf cl.
4. 5" Reiben Oer»

unglücft nadftê ber
befannte Durner u.
Sampfridjtcr Qot).
Sßalfer. — 4./5.Qn
8üricE) Dr. ©ugen

3uppinger. —
7. 3" Sern, 57}.,
guleS Sarbel, Se»
öifor ber Dberpoft»
fontrolle. Qm Qnfel»
fpital gu Sern,

25j., 2ef)rer grieb»
rieh Setirli. — 11.
gn SfjurmaEben,

26}., Dr. med. vet.
Sol). Sritgger. —
Sunftmaler Sllfreb
©djicf bon Sürglen,
16. SlppengeEE,

(Sbuarö EOtüHer,

sßräjtbent bc§ 93uube§rate3 pro 1907.

13. 3" SDîertach bei Sïurten
Sertfjoub. 3" SIEtborf Qofef
ber 2c|te feineë ©tammeê. —
64}., SationaErat unb 2anb=

ttntmann Sari Quftin ©onberegger. 3"
51)., ©roffrat Sobert Sîorger. — 20. 3" SOfitlöbi
öanbrat Drümpt)»f>eer. — 24. 3" DEjörigen bei

Cierjogenbucfffee 2eEjrer Süngi. — 24. 3" Seuen»
burg, 74}., alt ©tänberat Dr. ©. Sirdfauj. —

29. 3" EßratteEn, öOjäfjrig, Pfarrer SarE ©ar»
toriuS.

2Bitterung§bericE)t. Der Sooember beS

gatjreS 1906 braci)te Suite, Sebcl, Segen, ©djnee»

fall (in gebirgigen ©cgenben), bann unb mann
aurf) ©onnenjdjein; aber ju einem l'iartini» ober

Slltmeiberfömmer»
djen Earn eS nicht.

Dezember 5. Die
Surgcrgemeinbe

Sern fd)enEt §>crrn
Seftor Dr. ginSler
mit 487 ©timmen
bad Surgerred)t. —
13.|>errSunbeSrat
©b. SKüEEer mirb für
baS 3obr 1907 gum
SunbeSpräfibenten
gcmäE)Et. £>err Srof.
©ottofrei) bon grei»
bürg mirb als Sadp
folger 21ttent)ofer»
in baê SunbeS»

gericEjt gemäE)lt. —
24. 3u ©peiner
(Slppenjetl) mirb in
berHEorgenfrüI)eein
prächtiges SSeteor

beobad)tet. — 25.
©in junger SäcEer

in Saterê (SBaEtiS)

empfängt bon feiner
grau als SBeiEj»

nad)tsgefd)enf brei

gefunbe, Eräftige
Snaben, bie ju

@E)ren ber ^eiligen
brei Sönige bie

Samen Safpar,
SEHeldjior unb SaltEjafar erljatten.

©ebenEtaf et. 5./6. 3" ©inftebcln, 72}.,
SantonSrat SenebiEt ©pr=Sengiger. — 6. 3" Sern
©lie Ducornmun, DireEtor beS internationalen
griebcnSbureauS. — 10. 3" Sern, 79}., g^tob
Srupbadjer, feit 24 SontroEEeur bei ber

eibgenöffifdfen SricgSmaterialOerrnaltung. — 12.3"
3ofingen, 52j., SudjbrucEereibefiçer ÜEuguft grande.
— 15. 3n ©t. ©allen, 86}., alt Santonêridjter

eidgenössischer Oberpferdearzt in Bern, und Prof.
Terek in Hannover ernannt. In Lausanne wird
das zu Ehren des 189Z ch Bundesrats L. Ruchonnet
errichtete Denkmal eingeweiht. — 19. Auf Arenen-
berg bei Ermatingcn wird die thurgauische land-
wirtschaftliche Winrerschule mit etwa 6V Zöglingen
eröffnet.— 23. Der

Handelsvertrag
zwischen Frankreich
und der Schweiz
tritt in Kraft. Der
in Manchester ch

Emil Spinner aus
dem Kanton Zürich

vergabt für das

Zürcher Kantons
spital u. die Frauen-
klinik Fr. 100,000
und für verschiedene

wohltätige Anstal-
ten weitere Fr.

100,000.
Gedenktafel.

4. In Heiden vcr-
unglückt nachts der
bekannte Turner u.
Kampfrichter Joh.
Walser. — 4./5.Jn
Zürich vr. Eugen

Zuppinger. —
7. In Bern, S7j.,
Jules Narbel, Re-
visor der Obcrpost-
kontrolle. Im Insel-
spital zu Bern,

25j., Lehrer Fried-
rich Kehrli. — 11.
In Churwalden,
26j., Or. moll. vet.
Joh. Brügger. —
Kunstmaler Alfred
Schick von Bürglen,
l6. In Appenzell,

Eduard Müller,
Präsident des Bundesrates pro 1907.

13. In Merlach bei Murten
Berthoud. In Altdorf Josef
der Letzte seines Stammes. —
64j., Nationalrat und Land-

ammann Karl Justin Sonderegger. In Zofingen,
ölj., Großrat Robert Morger. — 20. In Mitlödi
Landrat Trümpy-Heer. — 24. In Thörigen bei

Herzogenbuchsee Lehrer Künzi. — 24. In Neuen-
bürg, ?4j., alt Ständerat Or. G. Virchaux. —

29. In Pratteln, SOjährig, Pfarrer Karl Sar-
torius.

Witterungsbericht. Der November des

Jahres 1906 brachte Kälte, Nebel, Regen, Schnee-

fall (in gebirgigen Gegenden), dann und wann
auch Sonnenschein z aber zu einem Martini- oder

Altweibersömmer-
chen kam es nicht.

Dezember s. Die
Burgcrgemeinde

Bern fchenkr Herrn
Rektor Or. Finsler
mit 487 Stimmen
das Burgerrecht. —
13.Herr Bundesrat
Ed. Müller wird für
das Jahr 1907 zum
Bundespräsidenten
gewählt. Herr Prof.
Gottofrcy von Frei-
bürg wird als Nach-
folger Attenhofers
in das Bundes-

gericht gewählt. —
24. Zu Speicher
(Appenzell) wird in
der Morgenfrühe ein

prächtiges Meteor
beobachtet. — 2b.
Ein junger Bäcker
in Naters (Wallis)
empfängt von seiner

Frau als Weih-
nachtsgefchenk drei
gesunde, kräftige
Knaben, die zu

Ehren der heiligen
drei Könige die

Namen Kaspar,
Melchior und Balthasar erhalten.

Gedenktafel. S./6. In Einsiedeln, 72j.,
Kantonsrat Benedikt Gyr-Benziger. — 6. In Bern
Elie Ducommun, Direktor des internationalen
Friedcnsbureaus. — 10. In Bern, 79j., Jakob
Brupbacher, seit 24 Jahren Kontrolleur bei der

eidgenössischen Kriegsmaterialverwaltung. — l 2. In
Zofingen, 52j., Buchdruckereibcsitzer August Francke.
— 15. In St. Gallen, 86j., alt Kanronsrichter



SttBert 5ïïlet)et=©runner, ait OBcr^oHbireftor.
t 19. fyeBruar 1907.

Söfclj. — 23. ©laruê S. 8ittfdjg»©taub, @e»

fcfjâftêleiter beï SBeberei ©taub=2udjfinger ©Bl)ne
fRiebern. — 24. gn ©t. ©allen guftijfelretär

Dr. DJUiller. — 28. gn Sera, 88j-, bie SBitroe
beë ©ângeroaterê SBeber. — 31. gn giiricli
>2lrbeiterfe!retariat§abjunft Sluguft SDÎerï.

SBitterungêberidjt. gn ben erften Sagen
beê jDejemberê mar ba§ ffietter regnerifdj urtb

bunfel, in ber 9îac£)t bom 9./10. erfolgte reichlicher
Schneefall. Som 13. bi§ 17. ©cl)neegeftBber, 18.
freunbüdjeS SBetter mit trocfener Saite. 2luf 2Beif)=

nadjten ©djneegeftBber mit pracfjtboller SBinter»

ianbfchaft unb große Saite, am ÛJÏorgen beë ©il»
oeftertageê notierte man in Sern — 19 ° C.

3atiuar 1. ®aê neue galjr beginnt mit ge»
linbem Saumetter. — 10. Sormittagd 9 Uljr geljt
oberhalb bed ©dfiefsftanbed SKeiringen eine getoaltige
©teinlamine bon ber äüüfjlefluf) nieber, SlBcle Bon

mehreren ßentnern mitfüfjrenb unb alles auf il)rem
SBege bernidjtenb. — 12. 3« gUmd (©raubünbeit)
begeht grau Üliargretl) geltfcljer im Sreife iljrer
Sinber, ©nfel unb Urenlel il)ren 100. ©eburtdtag.
gn Sed Sontd=be»2Jlartel feiert eine grau llranie
®uboid iijren 100. ©eburtdtag. ©iner ihrer @öt)ne

75, eine ©nielin 51, eine llrenlelin 26 unb eine

ilrurenielin 6 gafyre alt. — 20. ®ad neuen»

burgifdje Soll bermirft bie Trennung ber Sirdje
Dom ©taate mit 15,090 97eirt gegen 8411 ga.
— 24. ®er ©enferfee Don ©illeneuoe bid ©ran»

©buarb ©tauffer, ©tobtbräfibent bon ©tel.
t 8. ffcSritar 1907.

getted auf ber §Bl)e Don Slooille 300—400 SJleter

breit feft jugefroren, mad feit 1879 nicht mef)t

borgefommen. — 30. gum orbcntlidfen iprofeffor
ber @eograp£)ie an ber Uniberfität Sern mirb

|)err Dr. tDiay gricberidffcn gemäl)lt.

©ebenltafel. 1. gn ßuriilled bei Sucend,

80j., alt Dîationalrat ßouiS ®eglon. — 5. gn
Saben (Slargau), 68j., 9?at.=3îat öberft ©mil Sab
binger, OberfBrfter beê Santond. — 7. gn Siifj»

tingen bei ©olotl}ura, 55j., ©farrer ©ottfrieb ßanj.
gn Slltborf, 70j., 2Jiül)lenbefi^er gran§ ipaufer. —
9. gn 2Bintertl)ur, 85j., Sommanbt. g. g. ©dfäpfii-
gn Ölten, 77j., éïebaftor ©eter ®ietfcf)i. — 13.

gn 2lIti§l)ofen (Sujern), 80j., alt 3?at.»9ïat ©rni.
— 15. gn ßocarno gngenieur Sucien Satti, ®e»

fmtierter im ©roßen 3îat. — 16. gm Sranfen»
baufe ju §uttmil SKubolf ®übi), 50 gal)re lang
Snecljt in ber gleichen gamilie. — 18. gn Safel,
50j., Odlar 2iitf)t), eibg. gollrebifor. — 21. gn
ÜKatten bei ©ftcig»gnterla!en, 91j., galob ©igm.
Sräl)cnbiil)l, ältefter Siirger bon ©fteig. — 25. gn
Sern, 49j., Serai}. ißulber, ÎDïeÇgermftr. gn Siefen»

ftein (St. giiridj), 49j., ©Ijriftian Särtfdji, Safer.

— 28. gn Sern, 84j., gol). Sranb, gem. Sliinj»
meiftcr. — 29. gn Sera, 84j., Slbolf bon gifler»
Sonbeti, ©efetlfdjaftdpräfibent bon Obergermern.

SBitterungdberidjt. ®et ganuar 1907

bat fich burdj grofje Sälte unb ©dmeemaffen ein

bleibenbeê Ülnbenlen gefidjert.
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Albert Meyer-Brunner, alt Oberzolldirektor,
f 19. Februar 1907.

Bösch. — 23. In Glarus K. Lütschg-Staub, Ge-
schäftsleiter der Weberei Staub-Luchsinger Söhne

Riedern. — 24. In St. Gallen Justizsekretär
Dr. Müller. — 28. In Bern, 88j., die Witwe
des Sängervaters Weber. — 31. In Zürich
Arbcitersekretariatsadjunkt August Merk.

Witterungsbericht. In den ersten Tagen
des Dezembers war das Wetter regnerisch und
dunkel, in der Nacht vom 9./10. erfolgte reichlicher
Schnecsall. Vom 13. bis 17. Schneegestöber, 18.
freundliches Wetter mit trockener Kälte. Auf Weih-
nachten Schneegestöber mit prachtvoller Winter-
landschaft und große Kälte, am Morgen des Sil-
vestertages notierte man in Bern — 19 ° Lî.

Januar 1. Das neue Jahr beginnt mit ge-
lindem Tauwetter. — 10. Vormittags 9 Uhr geht
oberhalb des Schießstandes Meiringen eine gewaltige
Steinlawine von der Mühlefluh nieder, Blöcke von
mehreren Zentnern mitführend und alles auf ihrem
Wege vernichtend. — 12. In Flims (Graubünden)
begeht Frau Margrcth Feltscher im Kreise ihrer
Kinder, Enkel und Urenkel ihren 100. Geburtstag.
In Les Ponts-de-Martel feiert eine Frau Uranie
Dubois ihren 100. Geburtstag. Einer ihrer Söhne
75, eine Enkelin 51, eine Urenkelin 26 und eine
Ururenkelin 6 Jahre alt. — 20. Das neuen-
burgifche Volk verwirft die Trennung der Kirche
vom Staate mit 15,090 Nein gegen 8411 Ja.
— 24. Der Genfersee von Villeneuve bis Gran-

Eduard Stauffer, Stadtpräsident von Mel.
t s, kîàuar >907.

gettes auf der Höhe von Noville 300—400 Meter
breit fest zugefroren, was seit 1879 nicht mehr

vorgekommen. — 30. Zum ordentlichen Professor
der Geographie an der Universität Bern wird

Herr I)r. Max Friederichscn gewählt.

Gedenktafel. 1. In Curtilles bei Lucens,

80j., alt Nationalrat Louis Deglon. — 5. In
Baden (Aargau), 68j., Nat.-Rat Oberst Emil Bal-
dingcr, Oberförster des Kautons. — 7. In Lüß-

lingen bei Solothurn, 55j., Pfarrer Gottfried Lanz,

In Altdorf, 70j., Mühlenbesitzer Franz Häuser. —
9. In Winterthur, 85j., Kommandt. I. I. Schäppi,

In Ölten, 77j., Redaktor Peter Dietschi. — 13-

In Altishofen (Luzern), 80j., alt Nat.-Rat Erni,
— 15. In Locarno Ingenieur Lucien Balli, De-

putierter im Großen Rat. — 16. Im Kranken-
Hause zu Huttwil Rudolf Düby, 50 Jahre lang
Knecht in der gleichen Familie. — 18. In Basel,

50j., Oskar Lüthy, eidg. Zollrevisor. — 21. In
Matten bei Gsteig-Jnterlaken, 91j., Jakob Sigm,
Krähenbühl, ältester Bürger von Gsteig. — 25. In
Bern, 49j., Bernh. Pulver, Metzgermstr. In Tiefen-
stein (Kt. Zürich), 49j., Christian Bärtschi, Käser,

— 28. In Bern, 84j., Joh, Brand, gew. Münz-
meister. — 29. In Bern, 84j., Adolf von Fischer-

Bondeli, Gesellschaftspräsident von Obergerwern,

Witterungsbericht. Der Januar 1907

hat sich durch große Kälte und Schneemasien ein

bleibendes Andenken gesichert.
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gebrnar 6. Qn Sa S^auy»
îicgonbê ftattet eine fjalberfro*
rene ®ulc einer Snabenllaffe
einen Sefudj ab, um fictj ein

bijfdjen gu märmen. — 11. ®et
ßüridjfee (bi§ an bie Ufer ber

Stabt) zugefroren, ebenfo ber

3ttprta<^er= unb ber ©emparer»
fee. — 17./18. Sîadjtë merben
auS bem hiftorifdjen SKufeum
in Sa Ë()ûup=be^onbê 30 gol»
bene SDÎebaiHen unb SWünjen,
darunter einige fefjr feltene
Stüde, im ©efarntmerte bon
10,000 gr. geftoljlen. — 21.
@emaltige (Schneefälle im !yura,
Saabtlanb, SBalliê unb in ber

Qftfcfjmcig.

©ebenîtafel. 5. 65j.,
SJÎonfeigneur $aiob Sîucfer, 3îe=

genê beê ©alefianumë in grei-
burg (Schmeij). — 6. $n SBafel,
71j., Dr. (Sottlieb 93urcEharbt=§cuSler, yfrrenarjt.
— 7. ©enf, 53j., ©bertjarb SBinber, ait
Stanberat. S" ©I- 2Jîauricc (ÎBattté), 74j., 9îid)ter
tbolf bon ©toifalper. — 8. 33iel, 47j., $ürfpr.
buavb ©tauffer, ©tabtpräfibent bafetbft. — 9.
ffn Surgborf Dberftlt. got). @chnciber=©djenl. —

S" £>ägcnborf (Santon ©olotljurn), 54j.,
Santonêrat Sari 2lbolf Samber. — 13. Qn 33ern,
26j., Dr. med. SBalter Siifjlmann. — 15.
Sutern, 46j., 37at.»9îat Dr. granj 33udjer. — 19.
3n Sera Sllbert 2Jiet)er=S3runner, ait Oberrod»
bireltor. Qn ©itten, 63j., Qolj. 93apt. ©raben,
©rofjrat. $n Sern, 58j., (journalift 21b. ©tigeler.
— 20. Qn ©itten, 80j., SInton be SEorrenté,
Santonêfôrfter. Qn Sepfin, 41 j., Pfarrer ©ruft
^üenji. — 22. gn ©I)ur, 60j., ©tänberat
granj ißeterelli bon ©abognino. — 23./24. Qn
Seftal, 68j., Dr. ©berer»^)inbevmann. — 25. $n
®erenbingen, 46j., Stbolf Summer. — 26. ^n
giirich, 80j-/ ^rof. Dr. Sart 9Jîatjer=Shmar. —
28. §n ©amfen bei 33rig, ©trammann au§ SBafel,
®ire!tor ber tDijnamitfabrif.

SBitteruugêberidjt. IDer g-ebruar 1907
brctcfjte ©djneegeftober, Saite, ©latteië, ©türm,
ïaumetter. S3om 10. 6i§ 12. unb am 26. [jatte
bian mie im .fperbft bormittagê Sftebel, nadjmittagê

Oberft Slrmin SMIIer,
©encraliîifpcftor bcv maroffanifcfyen ^ßoltgct.

tieblichen ©onnenfcljein. Sorfruhtingëtage maren
nur ber 24. unb ber 28.

9JÎ01J 1. £>er ©ultan bon SJÎarofto genehmigt
bie SSahl beë Dberften 2Ivmin SRiiûer jum ©eneral*
infpeftor ber marolfanifchen ipolijei. — 11. $n«
folge ftarfen gbljbfturmeê, ©djneefaHeê unb Sa»

minengefahr gliiela» unb ©fenpaff gefperrt. gm
Santon Uri geht bie groffe Sriftenlamine nieber,
reifet groffe SBeibflädjen mit ficlj unb ftaut bie

3îeufe für längere $eit. — 16. ßurn SInbenfen

an |fermann SütjIer=2Beber in SBintertljur finb
Sergabungen im Setrage bon jirla §r. 75,000
gemadjt toorben. — 17. Qn ber alten, auê bem

11. ober 12. (jaljrljunbert ftammenben, in romani»
fdjem ©tit erbauten Sirche bon ©pie§ mirb ber
tefete ©otteêbienft abgehalten. — 25. ©treilunruhen
in Sibië unb in Drbe. ®er ©taatêrat bietet

Sataillon 1 unb ©djmabron 4 unter SDtajor StancEjob

auf. — 28. 2)aê ©djmurgeridjt in Säjutt berurteilt
bie megen SDÎorbeë angesagte Slatiana Seontieff
unter Slnnaljme berminberter SBiHenêfreiheit unb
milbernber Umftänbe ju 3^2 (jaljren gudjthauë,
20 fahren Santonébermeifung unb ju ben !ynter»
bcntionëfoften bon 800 £Çr. 35er in ©enf berft.
griebrid) 9ïapin Ijat fein SSermögen bon 1,300,000
gr. ©enf bermadjt.

Februar 6. In La Chaux-
de-Fonds stattet eine halberfro-
rme Eule einer Knabenklasse
einen Besuch ab, um sich ein
bißchen zu wärmen. — 11. Der
Zürichsee (bis an die Ufer der

Stadt) zugefroren, ebenso der

Alpnacher- und der Sempacher-
see. — 17./18. Nachts werden
aus dem historischen Museum
in La Chaux-de-Fonds 3V gol-
dene Medaillen und Münzen,
darunter einige sehr seltene
Stücke, im Gesamtwerte von
10,000 Fr. gestohlen. — 21.
Gewaltige Schneefälle im Jura,
Waadtland, Wallis und in der
Ostschwciz.

Gedenktafel. 5. 65j.,
Monseigneur Jakob Rucker, Rc-
gens des Salesianums in Frei-
bürg (Schweiz). — 6. In Basel,
Uj., vr. Gottlieb Burckhardt-Hcusler, Irrenarzt.
— 7. In Gens, 53j., Eberhard Binder, alt
Ständerat. In St. Maurice (Wallis), 74j., Richter
Mols von Stockalper. — 8. In Viel, 47j., Fürspr.
Eduard Stauffer, Stadtpräsident daselbst. — 9.
In Burgdorf Oberstlt. Joh. Schneider-Schenk. —

In Hägendorf (Kanton Solothurn), 54j.,
Kantonsrat Karl Adolf Kamber. — 13. In Bern,
-Kj., Or. mock. Walter Bühlmann. — 15. In
Luzern, 46j., Nat.-Rat Dr. Franz Bucher. — 19.
In Bern Albert Meyer-Brunner, alt Oberzoll-
direktor. In Sitten, 63j., Joh. Bapt. Graven,
Großrat. In Bern, 58j., Journalist Ad. Stigeler.
— 20. In Sitten, 80j., Anton de Torrentè,
Kantonsförster. In Leysin, 41j., Pfarrer Ernst
Küenzi. — 22. In Chur, 60j., Ständerat
Franz Peterelli von Savognino. — 23./24. In
Äestal, 68j., Dr. Oberer-Hindermann. — 25. In
Dcrendingen, 46j., Adolf Kummer. — 26. In
Zürich, 80j., Prof. Dr. Karl Mayer-Eymar. —
28. In Gamsen bei Brig, Strammann aus Basel,
Direktor der Dynamitfabrik.

Witterungsbericht. Der Februar 1907
brachte Schneegestöber, Kälte, Glatteis, Sturm,
Tauwetter. Vom 10. bis 12. und am 26. hatte
Aian wie im Herbst vormittags Nebel, nachmittags

Oberst Armin Müller,
Generalinspektor der marokkanischen Polizei.

lieblichen Sonnenschein. Borfrühlingstage waren
nur der 24. und der 28.

März 1. Der Sultan von Marokko genehmigt
die Wahl des Obersten Armin Müller zum General-
inspektor der marokkanischen Polizei. — 11. In-
folge starken Föhnsturmes, Schneefalles und La-
winengefahr Flüela- und Osenpaß gesperrt. Im
Kanton Uri geht die große Bristenlawine nieder,
reißt große Weidflächen mit sich und staut die

Reuß für längere Zeit. — 16. Zum Andenken

an Hermann Bühler-Weber in Winterthur sind

Vergabungen im Betrage von zirka Fr. 75,000
gemacht worden. — 17. In der alten, aus dem

11. oder 12. Jahrhundert stammenden, in romani-
schem Stil erbauten Kirche von Spiez wird der

letzte Gottesdienst abgehalten. — 25. Streikunruhen
in Vivis und in Orbe. Der Staatsrat bietet

Bataillon 1 und Schwadron 4 unter Major Blanchod
aus. — 28. Das Schwurgericht in Thun verurteilt
die wegen Mordes angeklagte Tatiana Leontieff
unter Annahme verminderter Willensfreiheit und
mildernder Umstände zu 3fls Jahren Zuchthaus,
20 Jahren Kantonsverweisung und zu den Inter-
ventionskostcn von 800 Fr. Der in Genf verst.
Friedrich Rapin hat sein Vermögen von 1,300,000
Fr. Genf vermacht.



Sitte Sirtfje unb SRntrijaug bon ©pieg.

©ebenïtafel. 1. $n Sern, 74}., ©manuel
SBiebmer, Oberlehrer ber ©cboffbalbenfcbule. —
2. SRontreuj, 64j., Sanfbireftor ©£)arles>

SRaifon. 3" ^rcmenfetb alt 5Rat.=9îat Dr. Sonrab
©gloff. — 7. 3" Sf)au£«be*$o'nbS, 92j., fRuma
î)rog=9[Ratile, fReg.*©tattbaIter. — 8. Qn 33ief, 61 j.,
gibilftanbsbeamter Sfcbumi. $n Slnbermatt,
102j., ber Sebrerbeteran ©olumban Suffi, nach

70jäbriger SBirlfamfeit. — 9. $n Sera, 68j.,
Ulrict) ©briftopb Seng, Inhaber ber Saffeemirtfcbaft
an ber Seffiergaffe. — 10. !yn Stbun, 64j., Slloté
©dferer au§ SReggen, Organift. — 11. Qn Söfif)en=
rotb am gugerfee, 54j., bie ©cbriftftellerin fyrau
SRarie ©djlumpf. — 14. $n ©enf, 57j., 5Rat.=

fRat S^b^obor gontana. Qn Scllingona iyofef ©att)rb

bon SInbermatt, ^Sofb

bireftor. — 15. Qtt

Sera, 46}., ^ßaul

©roffmamt, Sapelb
meiftei am ©tabb
tl)eater. — 16. 3"

IRieberugmil ber

©roffmbuftrielle Ref
©igg. Qn Selp Sain
Unternehmer §ri($

©teffen. — 23. $n
Sern, 65}., Sau=

meifter ^afob ©lur.
— 24.3n©ototburn,
72}., ©ottfr. ©pfiger,
©omperr beê ©tarn
beS ©olotburn. —
25. 3n ÎRapperêtril

(@t. ©allen), alt
©tabtammann @u=

ter. — 26. 3" Siel,
61}., ^obann ©ieg=

rift, Sermalter ber

©rfparnidtaffe. —
28. 3n Siel, 53).,
fßoftbureaucpef Seb

1er. $n ©cbaffbam
fen, 86}., Dr. med.

©uftab ©tierlin. —
31. 3" Srauenfelb,
85j., alt 9?at. 3îat

©uftab SRerlle, ©on-
berbunbS=33et.

SBitterungSberidjt. $n ben erften Sagen

©onnenfcbein, am 11. ©djneefturm mit Saite. Stw

15. gum erften 9Ral rechte grüblingSmitterung,
roelcbe bté gum 31. anhält.

Stpfil 5. ®ie Sürgerturner bon Sern fontmen

fieg= unb lorbeergefrönt bom Surnfeft in ©ibi=3SeD

Slbbeê (iRorbafrifa) in Sern an. — 7. Srof.Sarl fjej}'-

Süetfcbi in Sern feiert fein fil6eraeS Jubiläum
Drganift amSRiinfter. — 15. $nSaufanne mirb ber

Senfftein für ben gem. Sunbeêprâfibenten ©éréfole

auf bem 2Rontoie=griebbof eingemeibt. — 21. Seiw

Slbftieg bom ©peer berunglücten ©ruft Saffer, 3nge>

nieur, unb Otto Siegerter, Secbnifer. — Dr. SBaltcr

Solg, ber betannte bernifcbe SIfrilaforfcbcr, mirb bon

ben 2Ranbingo§ im ^»nterlanb bon Siberia ermorbet.

56

Alte Kirche und Pfarrhaus von Spiez.

Gedenktafel. 1. In Bern, 74j., Emanuel
Wiedmer, Oberlehrer der Schoßhaldenschule. —
2. In Montreux, 64j., Bankdirektor Charles
Maison. In Frauenfeld alt Nat.-Rat Dr. Konrad
Egloff. — 7. In Chaux-de-Fonds, 92j., Numa
Droz-Matile, Reg.-Statthalter. — 8. In Viel, 61j.,
Zivilstandsbeamter I. Tschumi. In Andermatt,
102j., der Lehrerveteran Columban Russi, nach

7vjähriger Wirksamkeit. — 9. In Bern, 68j.,
Ulrich Christoph Benz, Inhaber der Kaffeewirtschast
an der Keßlergasse. 1V. In Thun, 64j., Alois
Scherer aus Meggen, Organist. — 11. In Büschen-

roth am Zugersee, 54j., die Schriftstellerin Frau
Marie Schlumpf. — 14. In Genf, 57j., Nat.-
Rat Theodor Fontana. In Bellinzona Josef Cathry

von Andermatt, Post-

direktor. — 15. In
Bern, 46j., Paul
Großmann, Kapell-
meister am Stadt-
theater. — 16. In

Niedern,zwil der

Großindustrielle Nes-

Sigg. In Belp Bau-

Unternehmer Fritz
Steffen. — 23. In

Bern, 65j., Bau-
meister Jakob Glur.
— 24.JnSolothurn,
72j., Gottfr. Gysiger,
Domherr des Stan-
des Solothurn. ^
25. In Rapperswil
(St. Gallen), alt

Stadtammann Su-
ter. — 26. In Biet,

61j., Johann Sieg-

rist, Verwalter der

Ersparniskasse. —
28. In Viel, 53j.,
Postbureauchef Kel-

ler. In Schaffhau-
sen, 86j., Dr. msä.
Gustav Stierlin. —
31. In Frauenfeld,
85j., alt Nat.-Rat
Gustav Merkle, Son-
derbunds-Vet.

Witterungsbericht. In den ersten Tagen
Sonnenschein, am 11. Schncesturm mit Kälte. Am

15. zum ersten Mal rechte Frühlingswitterung,
welche bis zum 31. anhält.

April 5. Die Bürgerturner von Bern kommen

sieg- und lorbeergekrönt vom Turnfest in Sidi-Bel-
Abbes (Nordafrika) in Bern an. — 7. Prof. Karl Heß-

Rüetschi in Bern feiert sein silbernes Jubiläum als

Organist am Münster. — 15. In Lausanne wird der

Denkstein für den gew. Bundespräsidenten Csrösole

auf dem Montoie-Friedhof eingeweiht. — 21. Beim

Abstieg vom Speer verunglücken Ernst Kasser, Inge-
nieur, und Otto Aegcrter, Techniker. — vr. Walter

Bolz, der bekannte bernische Afrikaforscher, wird von

den Mandingos im Hinterland von Liberia ermordet.
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© ebenf taf et.
1. Sit Sern, 77j.,
Sßritoatkr f. b. 0ug§»
purger, Sräfibent ber

Dberruaifenfammer.
gn ttfeuenftabt, 60j.,
gafob SHening, ftabt»
berntWjer 9tebgutber=
matter bafetbft. — 6.
gn ©el»tt)urn, 85j.,
alt Sunöedrat £>am=

mer. — 6./7. gn
Sdjaffbaufen, 65j.,
3îeg.=Stat £>ug, —
7. gn ©pieg, 81j.,
©onberb. Set. 2tbr.
TOübtenacfer. — 8.
gn £>uttroil, 71).,
©erbereibeftÇer ©am.
©djeibegger. gn |)utt=
mil £>anbel§mann

gafob gtiicfiger. —
10. gn ©arnen,34j.,
©djtoffer gr. ©ctjnei-
ber=©pabino. — 11.
gn Sern, 102 j., grau
21. SKaria ©cfjürdE),
bie äitefte Sürgerin
ber ©tabt Stet. —
20.2tuf bem ©onnen=
berg bei Sutern, 71j.,
©buarb Sad)mann= 9>beue Strebe urtb 95farrfiauS Bon ©pies.
§eümüUer. - 23.
gn 2tarau, 72}., att 9?at.=3iat Dr. jur. Start gafjr*
tauber. — 24. gn ©tarn», 74)., ©tänbe= unb

9îeg.=9?at Seter gmeifel. — 26. gn ©raßmit bei

Derjogenbudjîee, 60)., ©voßrat gafob SîubotfSBeber.

- 28. gn Sangnau, 50}.,Oberlehrer £anë SBittmer.
255 itterungêberid)t. Sum 1.—6. Stprit

fcÇôn, am 7. Stegen, am 8. fül)t, 9. fcf)ön, 10.
bi§ 18. unfreunbtid). 19.—25. angenetjmeä griilj*
lingêmetter. 28.—30. biiftere Stegentage.

SDlat 11./12. StacfjtS ©rbjebtipf am ©eiSbergti
im ®ientat. — 23. ©ie Ortêgemeinbe Sreujtingen
teßnt bie itjr zugemutete ©ubbention Bon gr. 125,000
an bie SBafjn 2BiI=SSeinfetben=Stonftanj ab.

©ebenftafet. 1. gn Sern, 69}., Sitbfjauer
2tt}reb 8anj. — 2. gn öujern, 69}., SïreiêpojD

bireftor gelber. — 7. gn ©enf, 73}., gofef StiBolIet,
Stitgtieb be3 ©voßen Stated. — 21. gn Sern, 79j.,
Srof. Dr. Submig gifler, ©o^ent ber Sotanif. —
22. gn ©t. giben bei ©t. ©alten, 53}., gournatift
Sädjtiger. gn ©fteig bei ©aanen, 84}., ©emeinbe-
rat ©aßib ©anber, ©onberbunbdBeteran (2lrtillerie=
forpurat). — 24. gn ganjentjau» b. 2Bengi (Süren),
67}., 2trnotb 2)tülter=gmt)oof, ©ireftor ber Siftoria
in Sern. — 30. gn güribE), 52}., g. SBrubet,
gnfpeftor ber gungfraubaßn. — 31. gn ©rinbeD
traib, 60}., gri^ Soß, StSirt bom „Dotet Sär".

2Sitterung§berid)t. ©er SDtai bedgal}red
1907 brachte trauriged, mintertieljed Stegenmetter
unb tiebtidje, tuarme grüljtingdtage," ant 26., 28.,
29. fdjmüte fsi^e unb ©emitter.

Gedenktafel.
1. In Bern, 77j.,
Privatier L. v. Ougs-
purger, Präsident der
Oberwaisenkammer.

In Neuenstadt, 60j.,
Jakob Klening, stadt-
bernischer Rebgutver-
Walter daselbst. — 6.
In Solothurn, 8Sj.,
alt Bundesrat Ham-
mer. — 6./7. In
Schaffhausen, 65j.,
Reg.-Rat Hug. —
7. In Spiez, 81j.,
Sonderb. - Bet. Abr.
Mühlenacker. — 8.

In Huttwil, 71j.,
Gerbereibesitzer Sam.
Scheidegger. InHutt-
wil Handelsmann

Jakob Flückiger. —
10. In Tarnen, 34j.,
Schlosser Fr. Schnei-
der-Spadino. — 11.

InBern, 102j., Frau
A. Maria Schürch,
die älteste Bürgerin
der Stadt Viel. —
20. Auf dem Sonnen-
berg bei Luzern, 71j.,
Eduard Bachmann- Mue Kirche und Pfarrhaus von Spiez
HellmüUer. - 23.
In Aarau, 72j., alt Nat.-Rat Dr. snr. Karl Fahr-
länder. — 24. In Glarus, 74j., Stände- und

Reg.-Rat Peter Zweifel. — 26. In Graßwil bei

Herzogenbuchsee, 60j., Großrat Jakob Rudolf Weber.

- 28. In Langnau, 50j., Oberlehrer Hans Wittwer.
Witterungsbericht. Bom 1.—6. April

schön, am 7. Regen, am 8. kühl, 9. schön, 10.
bis 18. unfreundlich. 19.—25. angenehmes Früh-
lingswetter. 28.—30. düstere Regentage.

Mai 11./12. Nachts Erdschlipf am Seisbergli
im Kiental. — 23. Die Ortsgemeinde Kreuzlingen
lehnt die ihr zugemutete Subvention von Fr. 125,000
an die Bahn Wil-Weinfelden-Konstanz ab.

Gedenktafel. 1. In Bern, 69j., Bildhauer
Alfred Lanz. — 2. In Luzern, 69j., Kreispost-

direktor Felder. — 7. In Genf, 73j., Josef Rivollet,
Mitglied des Großen Rates. — 21. In Bern, 79j.,
Prof. Dr. Ludwig Fischer, Dozent der Botanik. —
22. In St. Fiden bei St. Gallen, 53j., Journalist
Bächtigcr. In Gsteig bei Saanen, 84j., Gemeinde-
rat David Gander, Sonderbundsveteran (Artillerie-
korporal). — 24. In Janzenhaus b. Wengi (Büren),
67j., Arnold Müller-Jmhoof, Direktor der Viktoria
in Bern. — 30. In Zürich, 52j., F. Wrubel,
Inspektor der Jungfraubahn. — 31. In Grindel-
wald, 60j., Fritz Boß, Wirt vom „Hotel Bär".

Witterungsbericht. Der Mai des Jahres
1907 brachte trauriges, winterliches Regenwetter
und liebliche, warme Frühlingstage," am 26., 28.,
29. schwüle Hitze und Gewitter.



©ernljarb fpammer, alt SunbeSrat.
t 6. 91prit 1907.

glttti 3. ©tarier ©djncefaß am Pilatus, 3îtgi,
©otttjarb unb ©antiS. Stuf letztgenanntem ©ctjnee»
t)öt)e 150 ©entimeter, Temperatur —4°9ï. ; auf
beut Sîigi unb ©ottfjarb — 1 ° 9Î. grt. Srober aus
©arganS bergabte über 200,000 gr. für gemein»

nii|ige Slnftalten. — 3./4. VIII. fdjmeijerifcfjeS Ton»
fünftterfeft in Sutern. — 4. gn 3üricfj epplobiert an
bei' ßmeierftrape, SreiS III, nachmittags 725 Ul)r,
eine Sombe, bie brei Sinber berietet. — 6./7, gn
Lugano feiert ber ©djmeijerifdje Ipotetierberein fein
25j. ©tiftungSfeft. — 13. ©roper ©rbrutfdj im
Sifpertat. ©tarte ffagetmetter in Sutern, Reiben
unb im StEjeirttal. — 15. Ter ©rope 9îat bon
©enf befctjtiept bie Stufhebung beS SultuSbubgetS.
Hauptmann gifctjer in Tanger toirb infolge feines
gerroürfniffeS mit Oberft St. SMCter feiner Stellung
enthoben. — 17. ©ieg ber ©ctjmeijer am V. natio»
naten ©djüfjenfeft in Sîom. Sîame ber £>auptfieger
in berfcfjiebenen Sonturrengen : ®onrab ©täfjeli»
©t.@atlen unb 5D7att|. Srunner=Srugg. TieSunbeS»
berfammtung in Sîern befdjliept bie ©ubbention ber

rtjätifcljen Satjnen ju beren Söeiterbau. — 23. £>err
Starrer Stfchbactjer mirb als SSadjfotger bon §errn
Pfarrer ©tratjm ans Serner SDtünfter gemätjtt. —
24. ©röffnung beS neuen SunbeSbatjnljofeS in Safel.
29. ©djmere ©emitter mit £>agelfctj[ag in Sern
unb Umgebung, Unter»©mmental, ätiurten unb Sto»

Dr. Sßalter ©olj.

nap»©t. Ségier (SBaabttanb). — 30. IX. fctjmeije»
rifctjeS Slrbeiterfängerfeft in Sern. Tie ©efcljeS»
bortage über bie Trennung bon Sirclje unb ©taat
mirb bom ©enfer Sotte mit 7656 ga gegen
6822 Stein, alfo mit einem fdjmactien SDîeEjr, an»

genommen.

©ebenftafet. 1. gn SBinterttjur, 81 j., got).
$unj, ©onberbunbSbeteran. — 6. gn SBorb alt
Dbertefjrer tßfifter. gn TegerSfjeim (©t. ©aßen),
80j., ©emeinbeammann Sutjn, ©rünber bes gropen
©ticfereiepporttjaufeS. gn öugano, 80j., Slbbofat

gutgenjio Stjirfjerio, feit 1873 ©ireftor beS tan»
tonaten 3wrOtl)aufeê. — 11. gn Siet Sajetan Sing,
Stebafteur beS „©cfjmeig. |)anbetS=Sourieri'. gn
Siet, 49j., Dr. Stöbert Sogt, ßtjef ber Utjrenfabrif
Sogt & ßomp. — 14. gn 8t)p, 70j,, ^iegetfabri»
tant ißetcr SBeibet.— 17. gn Sern, 88j., Sïubotf
©tämpfti, einer ber ätteftcn ©onberbunbsoeteranen,
rnadjte ben getbjug bon 1847 als Tambourmajor
mit. gn Sern, 88j., StiftauS Saumberger, att ©ctjitt»
borftctjcr. — 18. gn gntertaten, 80j., ©ottt. ©tucft),
©onberbunbSbeteran. — 19. gn ffodjmatb bei ®or»
nach (©otothurn), 84j., Saumeifter grang gofeptj
Sögtli, ältefter Sürger unb ©onberbunbSbeteran.

— 20. gn Sern, 53j., Stbotf ©pengter, gem. Staffier
ber £)hpott)efartaffe. gn Steuenburg, 62j., ©eorgeS
©obet, Soof. ber Theologie. — 21./22. gn Ttjatmit,

Bernhard Hammer, alt Bundesrat,
s 6. April 1S07.

Juni 3. Starker Schncefall am Pilatus, Nigi,
Gotthard und Säntis. Auf letztgenanntem Schnee-
höhe 150 Centimeter, Temperatur —4°R.,' auf
dem Rigi und Gotthard — 1 ° R. Frl. Broder aus
Sargans vergabte über 200,000 Fr. für gemein-
nützige Anstalten. — 3./4. VIII. schweizerisches Ton-
künstlerfest in Luzern. — 4. In Zürich explodiert an
der Zweierstraße, Kreis III, nachmittags ^/s5 Uhr,
eine Bombe, die drei Kinder verletzt. — 6./7. In
Lugano feiert der Schweizerische Hotelierverein sein

25j. Stiftungsfest. — 13. Großer Erdrutsch im
Vispertal. Starke Hagelwetter in Luzern, Heiden
und im Rheintal. — 15. Der Große Rat von
Genf beschließt die Aufhebung des Kultusbudgets.
Hauptmann Fischer in Tanger wird infolge seines
Zerwürfnisses niit Oberst A. Müller seiner Stellung
enthoben. — 17. Sieg der Schweizer am V. natio-
nalen Schützenfest in Rom. Name der Hauptsieger
in verschiedenen Konkurrenzen: Konrad Stäheli-
St. Gallen und Math. Brunner-Brugg. Die Bundes-
Versammlung in Bern beschließt die Subvention der
rhätischen Bahnen zu deren Weiterbau. — 23. Herr
Pfarrer Äschbacher wird als Nachfolger von Herrn
Pfarrer Strahm ans Berner Münster gewählt. —
24. Eröffnung des neuen Bundesbahnhofes in Basel.
29. Schwere Gewitter mit Hagelschlag in Bern
und Umgebung, Unter-Emmental, Murten und Blo-

Dr, Walter Volz.

nay-St. LSgier (Waadtland). — 30. IX. schweize-

risches Arbeitersängerfest in Bern. Die Gesetzes-

Vorlage über die Trennung von Kirche und Staat
wird vom Genfer Volke mit 7650 Ja gegen
6822 Nein, also mit einem schwachen Mehr, an-

genommen.

Gedenktafel. 1. In Winterthur, 81j., Joh.
Kunz, Sonderbundsveteran. — 6. In Worb alt
Oberlehrer Pfister. In Degersheim (St. Gallen),
80j., Gemeindeammann Kühn, Gründer des großen
Stickereiexporthauses. In Lugano, 80j., Advokat
Fulgenzio Chicherio, seit 1873 Direktor des kan-
tonalen Zuchthauses. — 11. In Viel Cajetan Binz,
Redakteur des „Schweiz. Handels-Courier". In
Viel, 49j., vr. Robert Vogt, Chef der Uhrenfabrik
Vogt & Comp. — 14. In Lyß, 70j., Ziegelfabri-
kant Peter Weibel.— 17. In Bern, 88j., Rudolf
Stämpfli, einer der ältesten Sonderbundsveteranen,
machte den Feldzug von 1847 als Tambourmajor
mit. In Bern, 88j., Niklaus Baumberger, alt Schul-
Vorsteher. — 18. In Jnterlaken, 80j., Gottl. Stucky,
Sonderbundsveteran. — 19. In Hochwald bei Dor-
nach (Solothurn), 84j., Baumeister Franz Joseph

Vögtli, ältester Bürger und Sonderbundsveteran.
— 20. In Bern, 53j., Adolf Spengler, gew. Kassier
der Hypothekarkasse. In Neuenburg, 62j., Georges
Godet, Prof. der Theologie. — 21./22. In Thalwil,



63j., 5Jîat.=3èat fpeinr.
ü3erdjtotb. — 23. $11

3ürid), 68)., Sllbert
fohl, SBefifser bed

fjotel 33c(IeBue. —
25. 3" ©ittcn, 75j.,
ifflajor ajîorig be (a
pierre, ®ircItor bcr
2Beinbaugefe(Ifchaft.

Qtt @t. ©alien frof.
frägger, ©iretfor bed

©emerbemufeumd. fjn
35rigeld (93ünbner

Dbertanb), 54j., 2f£oi§

êajafob, 2Birt bed

,,$aufta ©apanl".

SBitterungd»
beridjt. ©er 5""'
1907 jeidfnete fid) burdj großen 2Bed)fel in ber

ffiitterung nnb in bet ©emperatur aud. Schöne
Sage maren feiten, Siegentage unb ©emitter f)äufig.
Semerfendmcrt mar ber Unterfdjieb in ber ©empe=

ratur : am 3. $uni -f- 12 ° 9Î., 8. $uni + 18 ° SÎ.

fielerortd fcfjmere £>agelmetter unb 2BoI£cnbrüc£)c.

9<cuer 33unbe86aIjnI)of in SBat'cI.

SBalb baraitf mitrbe bcr 33auer fcI6er SSater;
fein „IDiäbi" befcEjenÊte ü)n mit träftigen 3iBtIIingen.
33oHer ©ntrüftung gel)t ber gtiicflictje 93ater in ben

©djmeineftall, madft bem DJiutterfdjraein bie fyauft
unb fagt: ,,©d)äm' bi, iDioore, DJiäbi ma btuol)!"

gcftc in farté.

$ätcrlidjer SKat.

Sßatcr : „Siimm bid) im Seben Bor ÜlbBofaten
in ad)t, ed mirb bir Vorteil eintragen I"

©ofjn : „Unb bod) benfe id) felbft ülboofat ju
toerben !"

3äl)l' im farabied bie ©ngel
Unb bie frebigten in Stom,
3ät)I' in ©paniert bie Orangen
Unb bie ©tern' am |)immeldbom!
9)M)r aid biefe Qa£)I gemifj
©ibt ed 3-efte in ißarid.

Spater: „$a fo, bad märe freilief) noefj Bor»

teilljafter !"

2Iud bem fiiltclaltcr.
Ißenebiger 3)(ad)t,
Slugdburger fracfjt,
Nürnberger SBife,

©traßburger ©efdjüfj
Unb Ulmer ©elb,
@ie gel)n burd) alle 2BeIt

$aê fiefdjämte ©djtoeiit.

Sm ©djmeineftall gab'd Nodjmudjd. SCÜerf»

trürbigerroeife befeßentte bad SNuttcrfdjmein iljren
Eigentümer nur mit einem einzigen Qungen.

Enniger SSintfd).

£yn einem gootogifd)en ©arten ift an ber Um»
jäunung bed Sïaumed, ber bad 3ebe<* beherbergt,
bie Qnfdjrift angebracht: ,,©d frißt nidjtd!" um
ju Bertjüten, baß bem ©iere ©Omaren jugemorfen
merben.

©in eßrfamer ©cf)neibermeifter tieft bied unb
bricht feufjenb in bie 2Borte aud: „O, menn ich

bodj bad meinen fedjd ©efetten an bie ©tubentüre
fcljreiben tonnte unb ed mürbe helfen!"

2Ber fpät auffteljt, läuft er herum bei ©ag
auch nod) fo Biet,

£jft, menn ed enblid) Slbenb mirb, noch immer
nicht am 3'et-

5 9

H3j., Nat.-Nat Heinr.
Berchtold. — 23. In
Zürich, 68j., Albert
Pohl, Besitzer des

Hotel Bellevue. —
25. In Sitten, 75j.,
Major Moriz de la
Pierre, Direktor der

Weinbaugesellschaft.
In St. Gallen Prof.
Brägger, Direktor des

Gewerbemuseums. In
Brigels (Bündner

Oberland), 54j., Alois
Cajakvb, Wirt des

„Fausta Capaul".

Witterungs-
bericht. Der Juni
1307 zeichnete sich durch großen Wechsel in der

Witterung und in der Temperatur aus. Schöne
Tage waren selten, Regentage und Gewitter häufig.
Bemerkenswert war der Unterschied in der Tempe-
ratur : am 3. Juni -s- 12 ° R., 8. Juni -s- 18 ° R.
Vielerorts schwere Hagelwetter und Wolkcnbrüche.

Neuer Bundesbcchnhof in Basel.

Bald darauf wurde der Bauer selber Vater;
sein „Mädi" beschenkte ihn mit kräftigen Zwillingen.
Voller Entrüstung geht der glückliche Vater in den

Schweinestall, macht dem Muttcrschwein die Faufi
und sagt: „Schäm' di, Moore, Mädi ma dinoh!"

Feste in Paris.

Väterlicher Rat.

Vater: „Nimm dich im Leben vor Advokaten
in acht, es wird dir Vorteil eintragen!"

Sohn: „Und doch denke ich selbst Advokat zu
werden!"

Zähl' im Paradies die Engel
Und die Predigten in Rom,
Zähl' in Spanien die Orangen
Und die Stern' am Himmelsdom!
Mehr als diese Zahl gewiß
Gibt es Feste in Paris.

Vater: „Ja so, das wäre freilich noch vor-
teilhafter I"

Aus dcm Mittclaltcr.

Benediger Macht,
Augsburger Pracht,
Nürnberger Witz,
Straßburger Geschütz
Und Ulmer Geld,
Sie gehn durch alle Welt!

Das beschämte Schwein.

Im Schweinestall gab's Nachwuchs. Merk-
würdigerweise beschenkte das Mutterschwein ihren
Eigentümer nur mit einem einzigen Jungen.

Inniger Wunsch.

In einem zoologischen Garten ist an der Um-
zäunung des Raumes, der das Zebra beherbergt,
die Inschrift angebracht: „Es frißt nichts!" um
zu verhüten, daß dem Tiere Eßwaren zugeworfen
werden.

Ein ehrsamer Schneidermeister liest dies und
bricht seufzend in die Worte aus: „O, wenn ich
doch das meinen sechs Gesellen an die Stubentüre
schreiben könnte und es würde helfen!"

Wer spät aufsteht, läuft er herum bei Tag
auch noch so viel,

Ist, wenn es endlich Abend wird, noch immer
nicht am Ziel.
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